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1. VORSTELLUNG COMFORT COUGH™ Plus

1.1 VERWENDUNGSZWECK

Das Gerat dient zur Verwendung an Patienten, die wegen eines reduzierten
Hustenstosses aufgrund von Rickenmarksverletzungen, neuromuskularen
Defiziten oder starker Erschopfung in  Verbindung mit einer
Lungenerkrankung nicht effektiv Sekret abhusten kénnen. Fir die Benutzung
des Gerdates ist eine Atemmaske, ein Mundstick oder eine
Tracheostomiekaniile bzw. ein Endotrachealtubus nétig.

Der In-/Exsufflator COMFORT COUGH™ PLUS unterstitzt das Abhusten
von Bronchialsekret, wenn Patienten dazu nicht in der Lage sind. COMFORT
COUGH™ PLUS eignet sich fur Patienten mit einer Lungenerkrankung in
Verbindung mit einer gestérten Sekretabsonderung. COMFORT COUGH™
PLUS unterstiitzt Patienten beim Abhusten des Bronchialsekrets, indem es
zunéchst Uberdruck auf die Atemwege bringt und anschlieRend rasch auf
Unterdruck umschaltet. Durch diesen schnellen Druckwechsel wird der
Husten kréftiger und effektiver.

e Einsatzgebiet: klinische Einrichtungen oder zu Hause nach entsprechender
Einweisung und arztlicher Verordnung.

e Patientengruppen: Geeignet fur Erwachsene und Kinder.

e Mogliche Indikationen:

= Muskeldystrophie = Spinale Muskelatrophie
= Amyotrophe Lateralsklerose = Myasthenia Gravis

= Guillain-Barré-Syndrom = Multiple Sklerose

= Rickenmarksverletzungen = Emphysem

= Zystische Fibrose = Bronchiektase

oder anderen neurologischen Stérungen mit L&hmungserscheinungen der
Atemmuskulatur. Das Gerat kann sowohl nicht-invasiv mit Atemmaske oder
Mundstliick, als auch invasiv Uber Tracheostomiekanlle oder
Endotrachealtubus verwendet werden.

e Kontraindikationen: Patienten mit bullésem Emphysem, bekannter
Anfalligkeit fir Pneumothorax oder Pneumomediastinum bzw. Barotrauma
missen vor der Anwendung sorgfaltig untersucht werden.
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ACHTUNG

Diese Gebrauchsanweisung enthélt Informationen und Einstellungen zur
Funktionsweise des Geréats, die fir eine optimale Behandlung unerlailich
sind. Es ist sicherzustellen, dass dem Benutzer diese Gebrauchsanweisung
vorliegt. Es ist wichtig, diese Gebrauchsanweisung vor der Verwendung
aufmerksam zu lesen, damit der gewiinschte Therapieerfolg erzielt wird.

2. SICHERHEITSHINWEISE

Eine Warnung ist zu befolgen, um Personenschaden zu vermeiden. In der
vorliegenden Gebrauchsanweisung gelten die folgenden Definitionen. Die
Nichtbefolgung der Gebrauchsanweisung kann ernsthafte Verletzungen des
Patienten zur Folge haben.

2.1 AWARNHINWEISE

A WARNUNG
Vor jeder Behandlung ist zu Uberprifen, ob die Parameter fir Zeit und Druck
korrekt eingestellt sind.

A WARNUNG
Bei Patienten mit bekannter Herzschwéche missen Puls und
Sauerstoffsattigung kontinuierlich kontrolliert werden.

A WARNUNG

Ist der verabreichte Druck bei beatmeten Patienten, die COMFORT
COUGH™ PLUS erstmalig anwenden, héher als deren normaler positiver
Behandlungsdruck, koénnen Muskelkater und/oder Muskelzerrungen
auftreten. Bei solchen Patienten sollte die Behandlung mit einem geringeren
Uberdruck beginnen, der dann allméhlich (ilber mehrere Tage oder je nach
Vertraglichkeit) erhéht wird. Als Beatmungssystem kann dabei jedes
druckpositive Gerat fur Maskenbeatmung oder CPAP (Continuous Positive
Airway Pressure) bzw. IPPB (Intermittent Positive Pressure Breathing)
eingesetzt werden.

A WARNUNG
Das Gerét darf nur fur den in der Gebrauchsanweisung beschriebenen
Verwendungszweck eingesetzt werden.

A WARNUNG
Nicht in der Nahe von brennbaren Anasthetika betreiben.
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A WARNUNG
Netzstecker nur an einer geerdeten Steckdose anschlief3en.

A WARNUNG
Gerat nur auf einem ebenen und festen Untergrund aufstellen.

A WARNUNG
Gerat vor Nasse und Feuchtgkeit schitzen.

A WARNUNG

COMFORT COUGH™ PLUS darf nicht verwendet werden, wenn
AnschluBkabel oder Stecker beschadigt sind. Das Gerat darf nicht
eingesetzt werden, wenn es nicht einwandfrei funktioniert, wenn es

beschadigt oder wenn Flussigkeit eingedrungen ist.

A WARNUNG
Zum Anschluss an das Stromnetz ist das mitgelieferte Netzkabel zu
verwenden. Ersatzkabel sind Uber den Lieferanten zu beziehen.

A WARNUNG

Patienten, die an Pneumothorax, Mediastinalemphysem oder an einem
Barotrauma erkrankt waren, missen vor der Anwendung sorgféltig
untersucht werden.

A WARNUNG
Das gesamte System, einschliel3lich Atemschlauchsystem, ist vor Beginn
der Behandlung auf Beschadigungen oder Leckagen zu tberprifen.

A WARNUNG
Bei aulerlicher Beschadigung des Gerats und/oder bei Stérmeldung auf
dem Monitor darf das Geréat nicht eingesetzt werden.

A WARNUNG
Vor Reinigung ist das Gerat vom Stromnetz zu trennen.
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2.2 ®VORSICHTSHINWEISE
Die Vorsichtshinweise missen befolgt werden, damit keine Schaden am
Gerat oder Anwendungsfehler auftreten.

& VORSICHT
Vor Einsatz des Geréts ist die Gebrauchsanweisung zu lesen.

& VORSICHT
Auf keinen Fall die Ventilations6ffnungen blockieren oder in irgendeiner
Weise abdichten.

& VORSICHT
Vor der Verwendung ist sicherzustellen, dass das Atemschlauchsystem
ordnungsgeman mit Bakterien-/Virenfilter ausgestattet ist.

& VORSICHT

Dieses Gerat ist nur zur kurzfristigen Verwendung und nicht fir den
Dauereinsatz ausgelegt. Das Gerat darf nicht langer als funf Minuten
ununterbrochen in Betrieb sein. Nach dieser Zeit bitte Gerét abschalten.

& VORSICHT
Gerat nicht mit feuchten Handen bedienen.

& VORSICHT
Geréat abschalten, wenn es nicht benutzt wird.

& VORSICHT
Das Kabel vor Hitze schitzen.

& VORSICHT

Gerat nicht in Bereichen mit starker elektromagnetischer Strahlung
betrieben werden. Elektromagnetische Felder von mehr als 10 V/m kénnen
das Gerat negativ beeinflussen.

& VORSICHT

Das Gerat ist nicht gegen das Eindringen von Wasser geschiitzt (IPX0). Das
Gerat ist fur den Transport wasserdicht zu verpacken, um den
grotmaoglichen Schutz vor Spritzwasser zu gewahrleisten.

& VORSICHT
Nicht der direkten Sonnenstrahlung aussetzen.
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& VORSICHT
Das Gerat darf ausschlief3lich von qualifiziertem Personal bedient werden.

& VORSICHT
Wartung und Instandhaltung sind ausschlieB3lich durch geschulte Techniker
oder Uber den Kundenservice des Lieferanten gestattet.

@ VORSICHT
Bei Patientenwechsel muss das gesamte Einwegzubehdr zwingend
erneuert werden.

& VORSICHT
Die geltenden Hygienevorschriften der Klinik sind zu beachten. Diese haben
Vorrang vor dieser Gebrauchsanweisung.

& VORSICHT
Der Luftfilter an der Gerateunterseite muss frei von jeglichen Gegenstanden
sein, die den Lufteinlass blockieren kénnten.

& VORSICHT
Luftfilter bitte monatlich erneuern.

2.3 HINWEISE
Ein Hinweis enthéalt nitzliche Informationen zur Funktionsweise und zum
Verhalten des Gerates.
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3. ALLGEMEINE BESCHREIBUNG

3.1 LIEFERUMFANG
Zum Lieferumfang des In-/Exsufflator COMFORT COUGH™ PLUS
gehoren:

COMFORT COUGH™ PLUS Grundgerét
Netzanschlusskabel 220-240V~/50Hz
Atemschlauchsystem fir Erwachsene mit Atemmaske
Gebrauchsanweisung

Prufprotokoll

Der Lieferumfang ist nach Empfang des Gerates auf Vollstandigkeit zu
Uberprifen. Bei fehlendem Zubehor ist der Lieferant sofort zu
benachrichtigen.
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3.2 SYSTEMBESCHREIBUNG

Auf der Frontseite des Gerats befinden sich das Display und das Bedienfeld.
Das Bedienfeld bietet folgende Funktionseinstellungen: In- und
Exsufflationsdruck, Automatikmodus, manueller Modus, Perkussionsmodus
und Einstelltasten fur die Zeitintervalle bei der Behandlung. Es ist aul3erdem
maoglich, zwischen zwei Flow-Varianten zu wahlen.

Display

Bedienfeld
Anschlussstutzen
AD 22 mm
Modul Funktion
Display Zeigt die eingestellten Parameter und den Betriebsmodus an
Bedienfeld Fur die Eingabe von: In-/Exsufflationsdruck, Zeitdauer,
Betriebmodus Manuell, Automatik oder Perkussion

Auf der Riickseite des Gerats befinden sich der Wechselstromanschluss,
der Hauptschalter und die Liftungsschlitze.

Liiftungsschlitze

Wechsel-
Stromanschluss

Griff \ Ein-/Aus-Schalter
L

Liiftungsschlitze s—s Luftfilter

10
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Fur den COMFORT COUGH™ PLUS ist folgendes Zubehor verfugbar:

Bezeichnung Art-Nr. Beschreibung
BTS349 270.349 Atemschlauchsystem fur Erwachsene mit Atemmaske
FIL207 400.016 Luftfilter
[Transporttasche 100.655 Transporttasche fur Gerat
Perkussionsweste Patientenweste fir Anwendung im Perkussionsmodus
100.657 GroRe M
100.658 GroRe S
100.656 GroRe L
IAdapter 270.866 Adapter fur Schlauchssystem

Weiteres Zubehor ist auf Anfrage erhaltlich.

11
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5. BEDIENELEMENTE

5.1 LCD-BILDSCHIRM IM AUTOMATIKMODUS

Der LCD-Bildschirm zeigt die verschiedenen Parameter sowie den
Betriebsstatus an. Der Bildschirm ist hinterleuchtet, um die Einstellung des
Geréats zu erleichtern. Die LCD-Hintergrundbeleuchtung schaltet sich beim
Einschalten des Gerats an und erlischt, wenn das Gerat langer als drei
Minuten nicht in Betrieb ist. Die Hintergrundbeleuchtung schaltet sich bei
Berlihrung einer beliebigen Taste wieder zu, sofern das Gerat nicht
abgeschaltet ist.

2
|
’ !
—Auto d' 00min00sece—
11 —T*Preseti)
-60 -40 -20 20 40 60
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
[ I cmH20
e ——Er=30 HIGH  |p +30——
emH20 cmH20
9 —Te 1.5 Tp 1.5 T 1.5——
sec sec 13-4
1
7 10
Nr. | Symbol/Text Anzeige
1 AUTO Aktueller Betriebsmodus: Automatikmodus
2 d‘1 / ﬂ Zur De-/Aktivierung der Tastensperre ,AUP / Y DOWN'
gleichzeitig driicken
3 DRUCK Aktueller In-/Exsufflationsdruck
4 STOP/ - Nach Einschalten STOP Taste
XXMIN XXSEC - Nach Driicken der Start-Taste Zeitdauer
5 P Eingestellter Insufflationsdruck
6 EpP Eingestellter Exsufflationsdruck
7 HIGH/LOW Eingestellter Flow
8 Ti Eingestellte Insufflationszeit
9 TE Eingestellte Exsufflationszeit
10 TP Eingestellte Pausendauer
11 PRESET1 Nummer der aktuell aktiven Therapie-Voreinstellung

12
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5.2 LCD-BILDSCHIRM IM MANUELLEN MODUS

Der LCD-Bildschirm zeigt die verschiedenen Parameter sowie den
Betriebsstatus an. Der Bildschirm ist hinterleuchtet, um die Einstellung des
Gerats zu erleichtern. Die LCD-Hintergrundbeleuchtung schaltet sich beim
Einschalten des Geréats an und erlischt, wenn das Gerat langer als drei
Minuten nicht in Betrieb ist. Die Hintergrundbeleuchtung schaltet sich bei
Berihrung einer beliebigen Taste wieder zu, sofern das Gerat nicht
abgeschaltet ist.

2
)
1 —t<Manual a Stop—+F— 4
8 —tePreseti
I-IBIUI I:qlal I-I2Iul 1 I? [ ] I2Iul 1 I4Iol 1 Islull
I I T 3
emH20
6 —~Ep-30 |AMeH |p+30—— s

cmH20 cmH20

7
Nr. Symbol/Text Anzeige
1 MANUAL Aktueller Betriebsmodus: Manueller Modus
2 d‘1 / ﬂ Zur De-/Aktivierung der Tastensperre ,AUP /
V¥ DOWN' gleichzeitig driicken
3 DRUCK Aktueller In-/Exsufflationsdruck
4 STOP/ - Nach Einschalten STOP Taste
XX MIN XX SEC - Nach Driicken der Start-Taste Zeitdauer
5 P Eingestellter Insufflationsdruck
6 Ep Eingestellter Exsufflationsdruck
7 HIGH/LOW Eingestellter Flow
8 PRESET1 Nummer der aktuell aktiven Therapie-Voreinstellung

13
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5.3 LCD-BILDSCHIRM IM PERKUSSIONSMODUS

Der LCD-Bildschirm zeigt die verschiedenen Parameter sowie den
Betriebsstatus an. Der Bildschirm ist hinterleuchtet, um die Einstellung des
Geréats zu erleichtern. Die LCD-Hintergrundbeleuchtung schaltet sich beim
Einschalten des Geréts an und erlischt, wenn das Gerat langer als drei
Minuten nicht in Betrieb ist. Die Hintergrundbeleuchtung schaltet sich bei
Beriihrung einer beliebigen Taste wieder zu, sofern das Gerat nicht
abgeschaltet ist.

2

|
1 —<Percussor :li‘ 00min00sece+— 4

7 —ePreseti
-60 -40 -20 0 20 40 60

| | I

cmH20

£:300... Ip+30+—1— >

cmH20

6
Nr. Symbol/Text Anzeige
1 Percussor Aktueller Betriebsmodus: Perkussionsmodus
2 d‘1 / ﬂ Zur De-/Aktivierung der Tastensperre ,AUP /
V¥ DOWN' gleichzeitig driicken
3 DRUCK Aktueller In-/Exsufflationsdruck
4 STOP/ - Nach Einschalten STOP Taste
XX MIN XX SEC - Nach Driicken der Start-Taste Zeitdauer
5 P Eingestellter Insufflationsdruck
6 F: Eingestellte Insufflationsfrequenz
7 PRESET1 Nummer der aktuell aktiven Therapie-Voreinstellung

14
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54 BEDIENFELD
@ @ @ ® ®
[ ]
@
Nr. Funktion Funktionsbeschreibung
1 @ Start/Stop Gerét starten und anhalten (Im
Auto-/Manuell-/Perkussions-Modus)
2 @ Exsufflationsdruck | - Einsteliweite: 0 ~ 60 cmHO in Schritten von 1,0 cmH,0O
3 Insufflationsdruck - Einsteliweite: 0 ~ 60 cmH;O in Schritten von 1,0 cmH;O
4 @ Exsufflationszeit (Nur im Automatikmodus).
- Einstellweite: 0 ~ 5,0 s in Schritten von 0,1 s
5 Pausenzeit/min (Nur im Automatikmodus).
- Einstellweite: 0 ~ 5,0 s in Schritten von 0,1 s
(Nur im Perkussionsmodus)
- Einstellung zum Editieren ,Minuten* fur Perkussion
6 Insufflationszeit'sec |  (Nurim Automatikmodus)
- Einsteliweite: 0,5~ 5,0 s in Schrittenvon 0,1 s
(Nur im Perkussionsmodus)
- Einstellung zum Editieren ,Sekunden* fir Perkussion
7 UP/DOWN - Anpassung der Parameter fur Druck und Zetit.
V=verringern; A= erhéhen
- Tastensperre wird aktiviert, wenn beide Tasten
gleichzeitig fiir drei Sekunden gedriickt werden (nurim
Status ,,Stop").
8 HIGH/LOW/freq. - Flow (High) = fiir unmittelbaren Druckanstieg
- Flow (Low) =fiir allm&hlichen Druckanstieg
- Frequency = Frequenz fir Perkussionsmodus
9 Auto/Manual/Perc. | Andert den Betriebmodus zwischen Automatik, Manuell
und Perkussion
10 Manueller - Einhandbedienung des Gerétes durch Umschaltung
Steuerschalter/ zwischen Insufflation und Exsufflation (hur im manuellen
Preset Modus).

- Auswahl der Voreinstellung 1-3 durch Bewegung des
Steuerschalters nach links oder rechts fir 3 Sekunden
(nur im Stop-Status)

15
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6. ANWENDUNG

A WARNUNG

Ohne entsprechende Verschreibung darf die Anwendung nicht langer als
finf Minuten dauern. Eine Nichtbeachtung der Anwendungsdauer kann zu
Komplikationen beim Patienten fihren ( z.B. Hyperventilation).

6.1 VORBEREITUNG

1. Ubereinstimmung der Netzpannung mit den Gerat kontrollieren.

2. Das Gerét verfugt Uber einen Anschluss mit Schutzkontakt (PE). Es ist
sicherzustellen, dass der Stromanschluss Uber Erdungskontakt verfugt.

3. Das Kombinieren mit anderen Geraten, ohne vorherige Genehmigung
vom Hersteller, kann zu Funktionsstérungen oder unerwinschten
Ergebnissen fuhren und ist deshalb nicht gestattet.

4. Gerat nicht ohne entsprechende Einweisung bedienen.

5. Wird dieses Gerat von mehr als einem Patienten benutzt, muss das
Einwegzubehdr (Atemschlauch, Bakterienfilter, Atemmaske usw.) fur
jeden Patienten erneuert werden, um Kreuzinfektionen zu vermeiden.

6.2 GRUNDEINSTELLUNG

1. Firden Einsatz ist das Gerat auf einem ebenen und festen Untergrund
aufzustellen: Das Gerat muss fir den Patienten und fiir den Bediener
leicht erreichbar sein.

®VORSICHT
Das Gerét ist so aufzustellen, dass der Lufteinlass an der Unterseite des
Gerats nicht abgedichtet wird.

2. Netzkabel an der riickseitigen Buchse des Gerates anschliel3en.

3. Netzkabel mit einer geeigneten, geerdeten Wand-Steckdose
verbinden.

4. Atemschlauch mit dem zugehdrigen Bakterienfilter und der Atemmaske
am Gerat anschlieRen. Atemmaske, Mundstiick oder Adapter fir
Tracheostomiekanille bzw. Endotrachealtubus sind vom Lieferanten
erhéltlich.

A WARNUNG

Es dirfen ausschlieBlich Original-Zubehér und Ersatzteile verwendet
werden. Bei Verwendung von Fremdprodukten sind die Leistung und
Sicherheit des Gerates nicht gewahrleistet.

16
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5. Gerat einschalten. Die Stromzufuhr wird mit dem Hauptschalter
ein-/ausgeschaltet. Das Symbol ,I' bezeichnet die Position ,EIN' und
das Symbol ,0* bezeichnet die Position ,AUS".

®VORSICHT

Die Umgebung, in der das Gerét verwendet wird, muss trocken und sauber
sein. Zudem sollten sich dort keine Textilien, Materialien oder Gegenstande
befinden, die den unterseitigen Luftfilter abdichten kénnten.

PVORSICHT
Es ist verboten, beschadigte Gerate, defekte Komponenten oder
schadhaftes Zubehor zu benutzen.

PVORSICHT
Die Abdeckung des Luftfilters schiitzt das Gerat vor Staub und Flissigkeiten
und darf nicht entfernt werden.

6. Das Gerat fiihrt beim Einschalten einen Selbsttest durch.
7. Zur Inbetriebnahme Taste ,START/STOP® driicken.
8

Vor Beginn der Behandlung bitte das offene Ende des Atemschlauchs mit
desinfeszierter Hand (ggf. unter Verwendung eines Einweghandschuhs)
luftdicht verschliessen und Uberprifen, ob die Druckanzeige den

eingestellten Parameter erreicht.
9. Atemschlauch mit dem Patienten verbinden.

17
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6.3 EINSTELLUNG UND VERWENDUNG DES AUTOMATIKMODUS

1.

Die Taste , AUTO/MANUAL/Perc' dient zur Auswahl des
Automatikmodus.Der Automatikmodus umfasst eine In- und
Exsufflationsphase, gefolgt von einer Pause, nach der die Insufflation
erneut beginnt. Die Zeit fur jede Phase wird Uber drei Tasten auf dem
Bedienfeld eingestellt. In der Regel werden In- und Exsufflationszeit auf
1-3 Sekunden eingestellt. Die Pause kann je nach Bedarf des Patienten
bis zu 5 Sekunden andauern. Die Pause kann aufgehoben werden,
indem die Pausenzeit auf 0 Sekunden zuriickgesetzt wird.

Einstellung des Druckwerts:

a. Taste IP'zum Einstellen des Insufflationsdrucks driicken. Mit den
Tasten ,AUP/ YDOWN' wird der gewilinschte Wert eingestellt.

b. Taste EP' zum Einstellen des Exsufflationsdrucks driicken. Mit den
Tasten ,AUP/ YDOWN' wird der gewiinschte Wert eingestellt.

. Taste HIGH/LOW/req.' zum Einstellen des Druckanstiegs driicken.

a. HIGH: unmittelbaren Druckanstieg
b. LOW: allmahlicher Druckanstieg

HINWEIS
Im ,LOW'-Modus kann sich der Insufflationsdruck leicht reduzieren.

4. Die Zeitdauer fir die In-/Exsufflation und fur die Pause werden wie folgt

eingestellt:
a. Taste, Ty zum Einstellen der Insufflationszeit driicken.

Mit den Tasten ,AUP/ ¥ DOWN:" wird der gewlinschte Wert eingestellt.
b. Taste,TE'zum Einstellen der Exsufflationszeit driicken.

Mit den Tasten ,A UP/ ¥ DOWN' wird der gewiinschte Wert eingestellt.
c. Taste, TPy zum Einstellen der Pausenzeit dricken.

Mit der Taste ,A UP/ ¥ DOWN' wird der gewtinschte Werte eingestellt.

Mit der Taste ,START/STOP‘ wird die Therapie eingeleitet bzw.
unterbrochen oder beendet.

WICHTIG: Vor Beginn der Behandlung bitte das offene Ende des
Atemschlauchs mit desinfezierter Hand (ggf. unter Verwendung eines
Einweghandschuhs) luftdicht verschliessen und Uberpriifen, ob das
Gerat die eingestellten Parameter Ip und Ep erreicht, ggf.
Selbstkalibration des Gerates (3-4 Sequenzen) abwarten, bis
gewtunschte Druckwerte erreicht wurden.

18
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7. Patient Uber den Atemschlauch mit dem Gerét verbinden. Nach vier bis
funf Atmungssequenzen ist der Patient vom Beatmungsgerat zu
entfernen, bis er wieder normal atmet (20 bis 60 Sek.). Es ist
sicherzustellen, dass ein beatmeter Patient wieder an sein
Beatmungsgerat angeschlossen wird. Mit dem COMFORT COUGH™
PLUS ist eine langere Atmungssequenz nicht zuldssig. Nach jeder
Anwendung ist das Sekret, das sich im Mund, im Hals oder im
Atemschlauchsystem gesammelt hat, zu entfernen.

MAWARNUNG

Ist der verabreichte Druck bei beatmeten Patienten, die COMFORT
COUGH™ PLUS erstmalig anwenden, hdher als deren normaler positiver
Behandlungsdruck, koénnen Muskelkater und/oder Muskelzerrungen
auftreten. Bei solchen Patienten sollte die Behandlung mit einem
geringeren Uberdruck beginnen, der dann allmahlich (iber mehrere Tage
oder je nach Vertraglichkeit) erhoht wird. Als Beatmungssystem kann
dabei jedes druckpositive Gerat fir Maskenbeatmung oder CPAP
(Continuous Positive Airway Pressure) bzw. IPPB (Intermittent Positive
Pressure Breathing) eingesetzt werden.

AWARNUNG
Vor der Reinigung ist das Gerat vom Stromnetz zu trennen.

19
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6.4 EINSTELLUNG UND VERWENDUNG DES MANUELLEN MODUS

1. Mit der Taste , AUTO/MANUAL/Perc', wird der manuelle Modus
ausgewabhlt.
2. Einstellung des Druckwerts

HINWEIS

Fir jeden einzelnen Patienten kénnen individuelle Einstellungen fir den
maximalen Uberdruck der Insufflation und fir den Unterdruck der
Exsufflation erforderlich sein. Bei der Erstanwendung an einem Patienten
sollte mit einem geringeren Druck von 10-15 cmH,0 Uber den normalen
positiven und negativen Behandlungsdruck begonnen werden, um den
Patienten mit der In-/Exsufflation vertraut zu machen. Bei der weiteren
Behandlung kann der Druck gegebenenfalls erhdht werden, damit das
Sekret entsprechend abgehustet werden kann. Es ist zu beachten, dass bei
einem reduzierten Druck die Wirkung von COMFORT COUGH™ PLUS in
Bezug auf das Abhusten geringer sein kann. Die Druckerh6hung steigert die
Effektivitat des Abhustens.

a. Taste IP'zum Einstellen des Insufflationsdrucks driicken.

Mit den Tasten ,A UP/ ¥ DOWN' wird der gewiinschte Wert eingestellt.
b. Taste EP'zum Einstellen des Exsufflationsdrucks drticken.

Mit den Tasten ,A UP/ ¥ DOWN* wird der gewlinschte Wert eingestellt.

3. Taste HIGH/LOW/ireq. zum Einstellen des Druckanstiegs drucken.
a. HIGH: unmittelbaren Druckanstieg
b. LOW: allmahlicher Druckanstieg

HINWEIS
Im ,LOW'-Modus kann sich der Insufflationsdruck leicht reduzieren.

4. Mit der Taste ,START/STOP' wird die Therapie eingeleitet bzw.
unterbrochen oder beendet.

5. WICHTIG: Vor Inbetriebnahme muss das Geréat kalibriert werden.
HINWEIS
Fur die Kalibrierung das offene Ende des Atemschlauchs bitte mit

desinfezierter Hand (ggf. unter Verwendung eines Einweghandschuhs)
luftdicht verschlie3en.
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Fur die Anwendung, wo Ip < Ep, gilt:

Manuellen Steuerschalter finf Sekunden lang in der Position Exsufflation
halten und kontrollieren, ob der Druck den eingestellten Wert erreicht.
Danach den manuellen Steuerschalter finf Sekunden lang in der Position
Insufflation halten und kontrollieren, ob der Druck den eingestellten Wert
erreicht. Werden die eingestellten Werte nicht erreicht, sind die obigen
Schritte zu wiederholen.

Fur die Anwendung, wo Ip = Ep ist, gilt:

Manuellen Steuerschalter finf Sekunden lang in der Position Insufflation
halten und kontrollieren, ob der Druck den eingestellten Wert erreicht.
Danach den manuellen Steuerschalter funf Sekunden lang in der Position
Exsufflation halten und kontrollieren, ob der Druck den eingestellten Wert
erreicht. Werden die eingestellten Werte nicht erreicht, sind die obigen
Schritte zu wiederholen.

& VORSICHT
Es wird empfohlen, mit einem niedrigeren Druck von 10 cmH,O zu beginnen,
damit der Patient sich an den Druck gew6hnen kann.

6. Patient Uber den Atemschlauch mit dem Gerét verbinden.

7. Manuellen Steuerschalter fir 2-3 Sekunden auf die Position der
Insufflation (nach rechts) stellen. Druckaufbau bis Erreichen des
eingestellten Werts an der Druckanzeige kontrollieren.

8. Unmitelbar danach wird der manuelle Steuerschalter auf die Position der
Exsufflation (nach links) gestellt, um den Hustenreiz zu provozieren.
Manuellen Steuerschalter in dieser Position 1-2 Sekunden halten.

9. Der Schalter kann dann je nach Bedarf des Patienten entweder
einige Sekunden in Neutralstellung bleiben oder sofort auf die
Uberdruckphase gestellt werden, um ein erneutes Abhusten auszulésen.

10.Patient Uber das Atemschlauchsystem mit dem Gerat verbinden. Nach
vier bis funf Atmungssequenzen ist der Patient vom Beatmungsgerat zu
entfernen  bis er wieder normal atmet (20 bis 60 Sek.). Es ist
sicherzustellen, dass ein beatmeter Patient wieder an sein
Beatmungsgerat angeschlossen wird. Mit dem COMFORT COUGH™
PLUS ist eine langere Atmungssequenz nicht zuldssig. Nach jeder
Anwendung ist das Sekret, das sich im Mund, im Hals oder im
Atemschlauchsystem gesammelt hat, zu entfernen.
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65 EINSTELLUNG UND VERWENDUNG DES PERKUSSIONSMODUS

HINWEIS

Bewegt man den manuellen Steuerschalter fir 2-3 Sekunden nach links
oder rechts wechselt die Voreinstellung von ,Preset 1' zu ,Preset 3' (bzw. von
,Preset 3‘ zu ,Preset 1°). Um die Werte der Voreinstellung zu speichern, das
Gerat durch Driicken der Taste ,START/STOP* starten. Um Anderungen der
Voreinstellungen vorzunehmen die ,START/STOP'-Taste erneut driicken.

1. Mit der Taste , AUTO/MANUAL/Perc', wird der Perkussionsmodus
ausgwabhilt.
2. Einstellung des Druckwerts

HINWEIS

Fur jeden einzelnen Patienten kdnnen individuelle Einstellungen fir den
maximalen  Uberdruck der Insufflation erforderlich  sein. Im
Perkussionsmodus ist der Druck von 0—60 cmH,0 einstellbar. Die Frequenz
kann von 0 bis 600 cpm (cycles per minute/Zyklen pro Minute) gewahlt
werden. Fir die Therapiedauer ist eine Zeiteinstellung von 0 bis 59 Minuten
und 59 Sekunden maoglich. Bei der Verwendung des Perkussionsmodus mit
Atemmaske muss sichergestellt sein, dass patientenseitig ein Leckageventil
(optional erhaltlich) angebracht wird. Bei Anwendung mit Perkussionsweste
ist dies nicht erforderlich.

a. Taste IP'zum Einstellen des Insufflationsdrucks driicken.
Mit den Tasten ,A UP/ ¥ DOWN' wird der gewlinschte Wert eingestellt.

3. Taste HIGH/LOW/freq.' zum Einstellen der Frequenz driicken.
a. Mitden Tasten,A UP/ ¥ DOWN' wird der gewiinschte Wert eingestellt.

4. Taste TPy zum Einstellen der Minuten, Taste Tl zum Einstellen der
Sekunden driicken.
Mit den Tasten ,AUP/ ¥ DOWN' wird der gewiinschte Wert eingestell.

5. Mit der Taste ,START/STOP* wird die Therapie eingeleitet bzw.
unterbrochen oder beendet.

& VORSICHT

Eine Verwendung der héchsten Druckeinstellung kann zu einer Uberhitzung
des Gerates fihren. Mit der Taste ,START/STOP" die Therapie erst starten,
nachdem der Patient die Perkussionsweste angelegt hat. Bei Anwendung
mit Maske oder tber Kaniile ist sicherzustellen, dass patientenseitig ein
passives Ausatemventil angebracht wird.
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6.6 EINSTELLUNG DER TASTENSPERRE
Die Funktionstasten lassen sich sperren, um eine unbeabsichtigte
Betéatigung zu verhindern.

1. Zur Aktivierung der Tastensperre , A UP/ ¥ DOWN' gleichzeitig fur drei
Sekunden gedrickt halten bis auf dem Bildschirm das geschlossene
Schloss angezeigt wird.

2. Zur Deaktivierung der Tastensperre ,A UP/ ¥ DOWN' gleichzeitig fur
drei Sekunden gedrickt halten bis auf dem Bildschirm das offene
Schloss angezeigt wird.

HINWEIS
Die Tasten ,I/O' und ,START/STOP' kdnnen nicht gesperrt werden.

6.7 BETRIEB DES GERATS

A WARNUNG
Vor Beginn der Behandlung muss die Einstellung fiir die Zeit und den Druck
zwingend kontrolliert werden.

Die Behandlung umfasst in der Regel eine Serie von vier oder finf
HustenstdRen. Eine anschliessende Ruhephase von 20-60Sek. schitzt den
Patienten beispielsweise vor Hyperventilation. Die Zyklen kénnen zur
umfassenden Behandlung 4-6-mal wiederholt werden.

6.8 UBERPRUFUNG DES BETRIEBS

Es wird empfohlen, COMFORT COUGH™ PLUS regelmafRiig zu testen, um
sicherzustellen, dass das Ventil nach der In- oder Exsufflationsphase wieder
in die Neutralposition zuriickkehrt. Um dies zu Uberprifen, muss nach
folgenden Schritten vorgegangen werden:

1. Gerat einschalten.

2. Atemschlauch am Geréat anschliessen. Das offene Ende des
Atemschlauchs mit desinfezierter Hand (ggf. unter Verwendung eines
Einweghandschuhs) luftdicht verschlieRen.

3. Mit der Taste ,AUTO/MANUAL', den manuellen Modus anwéhlen.

4. Fur die Uberpriifung ist der maximale Druckwert einzustellen.
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5. Mit der Taste ,START/STOP* Gerat starten.

6. Manuellen Steuerschalter von Exsufflation auf Insufflation stellen.
Vorgang mehrmals wiederholen und erreichte Druckgrenze im Display
Uberprifen.

7. Manuellen Steuerschalter von der Position der Insufflation zuriick auf
die Neutralstellung stellen. Dabei ist zu beachten, ob der Druck
unmittelbar auf 0 cmH,O fallt. Die gleiche Prufung wird auch fur die
Position der Exsufflation durchgefuhrt. Sollte nicht OcmH,O in der
Neutralstellung erreicht werden, darf das Gerat nicht weiter verwendet
werden und ein Gerateservice ist erforderlich.

7. REINIGUNG UND DESINFEKTION

7.1 GEHAUSE

Das Gehéause darf nur mit einem milden Reinigungsmittel und Wasser
oder mit einer keimtdétenden Reinigungslésung, z.B.70%
Isopropylalkohol, abgewischt werden.

& VORSICHT
Gerat nicht mit EtO (Ethylenoxidgas) oder Dampf sterilisieren.

7.2 ATEMSCHLAUCHSYSTEM

A WARNUNG
Bei Ubertragung des Gerétes an einen neuen Patienten, muss zwingend
das gesamte Einwegzubehdr erneuert werden.

Der im Lieferumfang enthaltene Atemschlauch ist ein Einwegsystem und ist
ausschlie8lich fur einen einzigen Patienten bestimmt. Der Einsatz des
Einwegzubehors ist auf maximal sieben Tage begrenzt und muss bei
Verschmutzung sofort ersetzt werden. Es ist verboten, Einwegzubehér zu
reinigen oder fur die Weitergabe an andere Patienten aufzubereiten, um das
Risiko von Kreuzinfektionen zu vermeiden.

HINWEIS
Weiteres Zubehor kann Uber den Lieferanten bezogen werden.
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7.3 Reinigung
a.
b.

C.

d.
e.

8.

Netzstecker vor jeder Reinigung ziehen.

Gerét vor Sto3en schitzen.

Bei der Reinigung muss ein trockenes, fusselfreies Tuch verwendet
werden.

Es durfen keine Flussigkeiten in das Gerét eindringen.

Gerét nach der Reinigung sorgféltig abtrocknen.

LAGERUNG

8.1 LAGERN

rPONPE

©o~No O

11.

8.2
1.

2.
3.

Gerat niemals in der Nahe von Feuchtigkeitsquellen lagern.
Vor Staub schiitzen.

Nach dem Einsatz Netzkabel von der Stromversorgung trennen.
Das Gerat darf nicht auf schragem oder instabilen Untergrund gestellt
werden. Eine horizontale Fléche ist vorgeschrieben.

Direkte Sonneneinstrahlung ist zu vermeiden.

Nur gereinigte Geréate durfen eingelagert werden.

Das Gerét darf Kindern nicht zuganglich sein.

Der Deckel des Geratefilters darf nicht entfernt werden.

Nach langerer Lagerung ist vor der erneuten Benutzung
vorgeschrieben, das Gerat auf ordnungsgemale Funktion zu
Uberprufen.

Gerét nicht in der Nahe von Heizkorpern lagern.

Bitte folgende Betriebs- und Lagerbedingungen beachten:

- Betriebstemperatur: 10°C~35°C

- Betriebsfeuchtigkeit: 30%~75% nicht kondensierend

- Lagertemperatur: -20°C~50°C

- Lagerfeuchtigkeit: 10%~90%, nicht kondensierend

- Lagerdruck: 70000~90000 Pa

- Verpackungsfeuchtigkeit:10%~90%, nicht kondensierend

- Verpackungsdruck: 70000~90000 Pa

TRANSPORT

Vor dem Abbau zum Transport des Geréates istimmer der Netzstecker
zu ziehen.

Fur die Beférderung muss das Gerat fachmannisch verpackt werden.
Beim Transport darf das Gerét keinen heftigen Sté3en ausgesetzt
sein. Dies kann zu Funktionsstérungen fuhren.
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8.3 ENTSORGUNG

Das Gerat kann in Ubereinstimmung mit der WEEE/RoHS-Richtlinie
wiederverwertet (recycelt) werden. Die regionalen Vorgaben fur die
Annahme, Wiederverwertung und Recycling sind dabei zu beachten. Den
Lieferanten kontaktieren, wenn Informationen zur Annahme und Entsorgung
des Gerates bendtigt werden.

*WEEE(2002/96/EG): Europaische Richtlinie zur ordnungsgemalen
Entsorgung von Elektro- und Elektronikgeraten.
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Name des Gerats

COMFORT COUGH™ PLUS (In-/Exsufflator)

Modellbezeichnung

SICC2001Plus

Verwendungszweck Invasive und nicht-invasive Unterstiitzung beim Abhusten von
Bronchialsekret bei unzureichendem Hustenstoss
Anwendung Gebrauchsanweisung beachten

Eingangsspannung

100~240 VAC, 50/60 Hz

Eingangsleistung

230VA

Elektrischer Schutz

BF, Klasse |

Abmessungen in mm

288 x 330 x 212

Stiickgewicht in kg 6,4
Maximaler Uberdruck 60 cmH,0
Maximaler Unterdruck 60 cmH,0

Maximaler
Insufflationsfluss

198Liter/Minute bei minimaler Einstellung; bei maximaler
Einstellung entspricht der Insufflationsfluss dem
Exsufflationsfluss

Maximaler
Exsufflationsfluss

600Liter/Minute; der tatsachliche Flow hangt vom Maximaldruck
und dem Widerstand in den Atemwegen ab

Betriebsart

Automatische und manuelle Zeiteinstellung, Perkussion

Insufflations-/
Exsufflationszeit

0 ~5,0 Sekunden

Pausenzeiten

0~5,0 Sekunden

Druckbereich

+5~+60 cmH,0 (£3 cmH,0 oder innerhalb von + 5%)
-5~-60 cmH,0 (£3 cmH;0 oder innerhalb von + 5%)

Geblasetyp

Zweistufiges Zentrifugalgeblase mit biirstenlosem
Gleichstrommotor

Gehause-Schutzart

IPX0

Einsatzdauer

Nicht fur Dauerbetrieb geeignet
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Fur die Kennzeichnungen und Etikettierung des Geréts haben die
verwendeten Symbole die unten angefiihrte Bedeutung.

Symbol

Beschreibung

Netzversorgung ein

Netzversorgung aus

Achtung, Gebrauchsanweisung beachten

Schutzklasse BF - Klasse |

Beiliegende Information beachten

IPX0

Wechselstrom

Hersteller

Herstelldatum

Bevollméchtigter Vertreter in der Européischen Gemeinschaft

Benannte Stelle fir CE/MDD (SGS)

Geréat ist geerdet

Gerat muss gesondert entsorgt werden

Seriennummer
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11. FEHLERBEHEBUNG UND KUNDENDIENST

Folgende Funktionen kénnen Uberprift werden. Falls eine MalRnahme keinen
Erfolg bringt ist der Kundenservice zu benachrichtigen.

Fehlfunktion MaRnahme
Gerat lasst sich nicht - Verbindung zum Netz Uberprifen
einschalten - Hauptschalter einschalten

Es tritt keine Luft aus

- Druckeinstellungen kontrollieren

Schwacher Luftstrom

- Druckeinstellungen kontrollieren
- Luftfilter Oberprifen und gegebenenfalls austauschen

IAuf dem Bildschirm erscheint
. TEMP ERR'.

- Geblasetemperatur zu hoch

- Gerét schaltet automatisch ab, TEMP ERR erlischt. Sobald die
Temperatur den Normalbereich erreicht wird TEMP ERR nicht
mehr angezeigt und das Gerat ist wieder betriebsbereit

IAuf dem Bildschirm erscheint
E1

- Die Position des Schrittmotors, der das Ventil steuert, ist nicht
korrekt

- Gerét setzt sich von selbst zuriick und startet nach Uberpriifung
automatisch

- Kundenservice des Lieferanten benachrichtigen, falls nach dem
Neustart noch immer E1 auf dem Monitor angezeigt wird

IAuf dem Bildschirm erscheint
E2'

- Der Druck liegt tber dem eingestellten Wert.

- Das Gerat schaltet automatisch ab

- Kundenservice des Lieferanten benachrichtigen, falls nach dem
Neustart noch immer E2 auf dem Monitor angezeigt wird

- Bei Funktionsstérungen darf das Gerét nicht weiter benutzt werden.
Hauptschalter ausschalten und Anschlusskabel von Netz trennen. Fir

gewlnschte
benachrichtigen.

Instandhaltungsarbeiten st

der Lieferant zu

- Fur den Betrieb unter normalen Bedingungen ist das Gerét mit einer
umfassenden Garantie von 1 Jahr ab Kaufdatum ausgestattet.

- Es wird empfohlen, eine jahrliche sicherheitstechnische Kontrolle
des Geréates durchzufiihren. Hierbei muss u.a. die Filterabdeckung
mit integrierten Silikondichtungen ausgetauscht werden.

12. EINGESCHRANKTE GEWAHRLEISTUNG

Der Hersteller gewahrleistet wahrend der unten genannten Frist, dass COMFORT

COUGH™  PLUS

frei

von Material- und Herstellungsfehlern ist.

Gewadbhrleistungsanspriiche sind nicht Gbertragbar. Die Gewahrleistungszeit fir den
COMFORT COUGH™ Plus betragt 1 Jahr ab Kaufdatum. Die Gewahrleistung
umfasst nicht die Verbrauchsmaterialien.
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Tritt unter normalen Betriebsbedingungen ein Fehler am Gerat auf, wird der

Hersteller das fehlerhafte Gerat oder eines seiner Bestandteile reparieren oder

austauschen. Diese eingeschrankte Gewabhrleistung erstreckt sich nicht auf:

a) Schaden, die durch unsachgemafle Verwendung, missbrauchliche
Verwendung, Modifikation oder Veranderung des Geréts entstanden sind;

b) Reparaturen, die von einer Servicestelle ausgefiihrt wurden, die nicht
ausdrucklich autorisiert wurde;

€) Schaden oder Kontamination durch Zigaretten-, Pfeifen-, Zigarren- oder
sonstigen Rauch;

d) Schaden, die durch Flussigkeiten entstanden sind.

Die Gewahrleistungsanspriiche erléschen, wenn das Gerat auferhalb der
urspriinglichen Verkaufsregion verkauft oder weiterverkauft wird.
Gewabhrleistungsanspriiche in Bezug auf das fehlerhafte Gerdat missen vom
Erstkaufer am Ort des Erwerbs geltend gemacht werden.

Es ist jegliche andere ausdriickliche oder stillschweigende Garantie, einschlief3lich
stillschweigender Garantie fur die Marktgéngigkeit oder Eignung flr einen
bestimmten Verwendungszweck ausgeschlossen. In manchen L&ndern ist eine
Einschrankung in Bezug auf die Geltungsdauer einer stillschweigenden
Garantieleistung nicht zulassig, so dass diese unter Umsténden nicht von dieser
Einschrankung betroffen sind.

Der Hersteller haftet nicht fur zuféllig entstandene Schéaden oder Folgeschaden, die
angeblich infolge des Verkaufs, der Installation oder der Verwendung dieses Geréats
entstanden sind. In manchen Regionen oder Staaten ist ein Ausschluss oder eine
Einschrankung in Bezug auf beildufig entstandene oder Folgeschaden nicht
zulassig, so dass diese unter Umstanden nicht von dieser Einschrankung betroffen
sind. Die Gewahrleistung verleiht Thnen bestimmte gesetzliche Anspriiche. Je nach
Land kénnen diese in Anspruch genommen werden.

Die Gewahrleistung gilt jedoch nicht fir Schaden, die auf unsachgemaRe
Verwendung, UbermafRige Verwendung, Ab&nderung oder Mangel an Teilen
zuriickflhren sind, die sich nicht auf die Funktion des Gerats auswirken.

Weitere Informationen zu den Gewahrleistungsanspriichen sind bei Ihrem 6rtlichen
Vertriebshéndler oder autorisierten Vertretern erhéltlich.
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Geratenummer (laufende Nummer)

Kaufdatum (TT/MM/JJ)

Garantiedauer fiir Reparaturen

1 Jahr ab Kaufdatum

Garantiebereich

Name

Kaufer Anschrift

Telefon

Anschrift

Telefon

Dieser Gewahrleistungsnachweis sichert kostenlose Reparaturen im Rahmen der Bedingungen

ZU.

Treten wahrend der

Gewahrleistungsdauer  Funktionsstérungen auf, st

dieser

Gewahrleistungsnachweis zusammen mit dem Gerat vorzulegen.
- Sind die obigen Felder leer, ist dieser Nachweis unglltig. Sind diese nicht ausgefllt, ist
umgehend Kontakt mit dem Handler aufzunehmen. Dieser Gewéhrleistungsnachweis kann

nicht erneut ausgestellt werden.

- Das Gerat wird im Rahmen eines strengen Produktionsprozesses gefertigt.

Ubersicht der Gewahrleistung

1. Treten unter den normalen, in diesem
Handbuch und auf dem Geréteetikett
aufgefuhrten Nutzungsbedingungen
Funktionsstérungen auf, so haben die Kunden
Anspruch auf kostenlose Reparatur im Rahmen
der Kundenschutzbestimmungen.

2.Zur Inanspruchnahme von Reparaturleistungen
wahrend der Gewahrleistungsfrist legen sie
diesen Schein bitte mit dem Gerat vor.
Reparaturkosten werden in Rechnung gestellt,
wenn die Reparatur nach Ablauf der
Gewabhrleistungsfrist erfolgt.

3.Wenn sie umziehen, wenden sie sich bitte an
lhren Vertriebshéandler oder den Kundenservice.

4.Bei einem der folgenden Ereignisse werden den
Kunden die Reparaturkosten auch innerhalb der
Gewahrleistungsfrist in Rechnung gestellit.

(1) Bei Funktionsstdrungen aufgrund einer
missbrauchlichen Verwendung durch den
Nutzer, unbefugten Reparaturen und
Anderungen des Geréts.

(2) Bei Beschadigung des Gerats wahrend des
Transports oder aufgrund von StoRen.

(3)Bei Verwendung des Gerats in
anormaler Umgebung, die nicht im
Handbuch erwéhnt ist.
(4)Bei Funktionsstérungen aufgrund von
Fremdkdrpern wie Getréanken, Kaffee und
anderen Objekten.
(5)Bei Funktionsstérungen aufgrund
einer gemeinsamen Verwendung mit
anderen Geraten.
(6) Wenn die beschadigten Teile
Verschleif3teile sind.
(7) Bei Beschadigung des Geréts durch
héhere Gewalt wie Brand, Erdbeben,
Wasserschaden und Blitzschlag.
(8) Bei Nichtvorlage dieses Scheins.
(9) Bei Falschung des Kaufdatums, des
Kundennamens und der Verkaufsstelle.
(10) Bei Beschadigung aufgrund
unsachgemalfer Verwendung
(Benutzung nicht zu Hause, sondern
gewerblich).

5. Diese Bescheinigung fiir den
Kundendienst aufbewahren.

Dieses Dokument sichert kostenlose Reparaturen im Rahmen der genannten Dauer und
Bedingungen zu. Somit schrankt dieses Dokument die gesetzlichen Anspriiche des Kunden
nicht ein. Bei Fragen zum Kundendienst und zu Reparaturen nach der Gewahrleistungsdauer
wenden Sie sich bitte an den Kundenservice oder lhren Vertriebshandler.
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WILAmed GmbH
Medizinische Gerate und Zubehor
Aurachhohe 5-7

91126 Kammerstein

TEL: +49 9178 99 6999 - 0

FAX: +49 9178 996778
www.wilamed.com
info@wilamed.com

V1.3 Stand: 27.05.2014 Ref.890.400.5


http://www.wilamed.com/
mailto:info@wilamed.com

	COMFORT COUGHTM Plus
	GEBRAUCHSANWEISUNG
	Stand 2014-05-27
	Version 1.4
	INHALTSVERZEICHNIS                SEITE
	1. VORSTELLUNG COMFORT COUGHTM Plus     4
	1.1 VERWENDUNGSZWECK       4
	2.    SICHERHEITSHINWEISE        5
	2.1 WARNHINWEISE        5
	2.2 VORSICHTSHINWEISE       7
	2.3 HINWEISE        8
	3.    ALLGEMEINE BESCHREIBUNG       9
	3.1 LIEFERUMFANG       9
	3.2 SYSTEMBESCHREIBUNG     10
	4.   ZUBEHÖR       11
	5.  BEDIENELEMENTE      12
	5.1 LCD-BILDSCHIRM IM AUTOMATIKMODUS     12
	5.2 LCD-BILDSCHIRM IM MANUELLEN MODUS    13
	5.3 LCD-BILDSCHIRM IM PERKUSSIONSMODUS    14
	5.4 BEDIENFELD       15
	6.  ANWENDUNG        16
	6.1 VORBEREITUNG      16
	6.2 GRUNDEINSTELLUNG       16
	6.3 EINSTELLUNG UND VERWENDUNG DES AUTOMATIKMODUS  18
	6.4 EINSTELLUNG UND VERWENDUNG DES MANUELLEN MODUS  20
	6.5 EINSTELLUNG UND VERWENDUNG DES PERKUSSIONS-MODUS  22
	6.6 EINSTELLUNG DER TASTENSPERRE    23
	6.7 BETRIEB DES GERÄTS       23
	6.8 ÜBERPRÜFUNG DES BETRIEBS     23
	7.  REINIGUNG UND DESINFEKTION     24
	7.1 GEHÄUSE        24
	7.2 ATEMSCHLAUCHSYSTEM     24
	7.3 REINIGUNG       25
	8. LAGERUNG       25
	8.1 LAGERN        25
	8.2 TRANSPORT        25
	8.3 ENTSORGUNG       26
	9.  SPEZIFIKATIONEN       27
	10.  SYMBOLE       28
	11.  FEHLERBEHEBUNG UND KUNDENDIENST    29
	12.  EINGESCHRÄNKTE GEWÄHRLEISTUNG    29
	13.  GEWÄHRLEISTUNGSNACHWEIS     31
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	Das Bedienfeld bietet folgende Funktionseinstellungen: In- und Exsufflationsdruck, Automatikmodus, manueller Modus, Perkussionsmodus und Einstelltasten für die Zeitintervalle bei der Behandlung. Es ist außerdem möglich, zwischen zwei Flow-Varianten zu...
	Auf der Rückseite des Geräts befinden sich der Wechselstromanschluss, der Hauptschalter und die Lüftungsschlitze.
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	10.  SYMBOLE
	Für die Kennzeichnungen und Etikettierung des Geräts haben die verwendeten Symbole die unten angeführte Bedeutung.

	11.   FEHLERBEHEBUNG UND KUNDENDIENST
	Folgende Funktionen können überprüft werden. Falls eine Maßnahme keinen Erfolg bringt ist der Kundenservice zu benachrichtigen.
	- Bei Funktionsstörungen darf das Gerät nicht weiter benutzt werden. Hauptschalter ausschalten und Anschlusskabel von Netz trennen. Für gewünschte Instandhaltungsarbeiten ist der Lieferant zu benachrichtigen.
	- Für den Betrieb unter normalen Bedingungen ist das Gerät mit einer umfassenden Garantie von 1 Jahr ab Kaufdatum ausgestattet.
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